
Vortrag am Montag, 15. Dezember 2025 um 19:30 Uhr 

Liebe Mitglieder der Delmenhorster-Universitäts-Gesellschaft,

Referent: Prof. Dr. Michael Sommer (Uni Oldenburg)

Thema:  Die erschöpfte Universität 

Lesekrise, künstliche Intelligenz und der Zerfall akademischer Kultur

Ort: HWK Delmenhorst

Zu Ihrer Information leite ich die kurze Zusammenfassung des Referenten an Sie weiter: 

Die Universität des 21. Jahrhunderts steht an einem Wendepunkt. Eine tiefgreifende Lesekrise, die 
schleichende Entakademisierung der Massenuniversität und die wachsende Abhängigkeit von 
künstlicher Intelligenz greifen ineinander und lassen die Hochschule an ihrem eigenen Anspruch 
scheitern. Der Vortrag zeigt, wie die Erosion sprachlicher und intellektueller Grundfähigkeiten den 
geisteswissenschaftlichen Betrieb überfordert, wie KI als Beschleuniger dieser Entwicklung wirkt – 
und warum traditionelle Antworten der Institutionen ins Leere greifen. Ausgehend von aktuellen 
empirischen Befunden und hochschulpraktischen Beobachtungen entwirft der Vortrag eine 
Alternative: eine kleinere, anspruchsvollere Universität, die Elitenbildung nicht als Privileg, 
sondern als kulturpolitische Notwendigkeit versteht. Die Erschöpfung der Universität markiert 
damit nicht das Ende akademischer Kultur, sondern die Chance, sie neu zu denken – jenseits der 
Illusion der Massenakademisierung und im Bewusstsein, dass Lesen, Denken und Urteilskraft im 
Zeitalter künstlicher Intelligenz wichtiger werden als je zuvor.


